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Im September 2007, pünktlich zur Neueröffnung, nahm der 
CSG Systems Kassenautomat BGT mit Linux-Betriebssystem 
seinen Betrieb auf. Mit der erfolgreichen Integration der Premium-
Schnittstelle zu „BIBLIOTHECA 2000 “ bildet das Gerät alle 
geforderten Prozesse ab: Bezahlung anfallender Gebühren, 
Einsehen des Benutzerkontos und Änderung des persönlichen 
Passwortes. Die Identi� zierung des Lesers erfolgt wahlweise über 
den Leserausweis via Vorhaltescanner oder die Direkteingabe der 
Leserausweisnummer mit zugehörigem Passwort am Bildschirm. 
Die verantwortliche Mitarbeiterin des Vertriebs Großkunden beim 
Softwarehersteller BOND ist zufrieden: „Wir freuen uns, dass es 
gelungen ist, eine Premium-Schnittstelle mit unserem System 
„BIBLIOTHECA 2000 “ zu entwickeln und so die langjährige Kun-
denbeziehung mit der Stadtbücherei Frankfurt weiter auszubau-
en.“ Ebenfalls integriert ist die softwareunabhängige gewünschte 
Geldwechslerfunktion von großen in kleine Münzen. Der Dialog mit 
dem Kunden erfolgt über eine benutzeroptimierte Frontgestaltung 
des Automaten sowie einen übersichtlich gestalteten 15"-Touch-
screen-Bildschirm. Eine mehrsprachige Bedienerführung unter-
stützt ausländische Mitbürger in ihrer Muttersprache und reduziert 
damit Verständnisfragen an das Personal. Der Automat ist behin-
dertengerecht nach der Ergonomierichtlinie DIN 24972 konzipiert 
und kann über die Gehäusefrontseite befüllt oder geleert werden. 
Ebenfalls möglich ist die Zahlung am EC-Cash-Terminal. „Durch 
die gute Zusammenarbeit bei der Applikationsentwicklung und die 
enge Abstimmung mit der Stadtbücherei Frankfurt sowie der Firma 
BOND ist es uns gelungen, eine für alle Seiten optimale Kassenau-
tomatenlösung zu schaffen. Die Reaktionen der Mitarbeiter und 
Kunden geben uns recht“, resümiert Klaus Hartmann, zuständiger 
Vertriebspartner von CSG Systems.

Das Ergebnis: zufriedenere Kunden 
und ef� zientere Arbeitsabläufe
Durch den Einsatz des BGT von CSG Systems ist es gelungen, die 
Service-Mitarbeiter zu entlasten.

„Die Anzahl der Zahlungsvorgänge an der Verbuchungstheke ist 
stark zurückgegangen, genauso wie die Geldwechselvorgänge. 
Auch ein Großteil der Ausweisverlängerungen wird nun – be-
sonders dank der EC-Zahlungsfunktion – am Kassenautomaten 
von den Kunden selbst erledigt“, berichtet Cornelia Riedel vom 
IT-Service der Stadtbücherei Frankfurt. „Das Automatenhandling 
selbst nimmt lediglich 30 Minuten pro Tag in Anspruch.“ Somit 
haben die Mitarbeiter in Frankfurt mehr Zeit für die eigentlichen 
Beratungsaufgaben gewonnen. Die Wartezeiten bei der Kun-
denberatung haben sich verkürzt und die Kundenzufriedenheit 
stieg. Dies bestätigt auch Sabine Hochberger aus der Abteilung 
Mediennutzung bei der Zentralbibliothek der Stadt Frankfurt: „Die 
Benutzer kommen aufgrund der klaren Benutzerführung auf dem 
Touchscreen gut mit dem Kassenautomaten zurecht. Die Anschaf-
fung hat sich in jeder Hinsicht gelohnt.“

Der Ausblick: 
weitere Automaten und Bibliotheken
Das Frankfurter Bibliothekenprojekt war laut Wolfgang Henkel, 
Geschäftsführer der CSG Systems GmbH, ein erfolgreicher 
Start: „Es freut uns sehr, dass die Zentralbibliothek Frankfurt mit 
unserem ersten Automaten so zufrieden ist, dass wir Mitte Januar 
2009 bereits einen zweiten Kassenautomaten in einer der dezen-
tralen Bibliotheken installieren konnten. Die Anschaffung von wei-
teren CSG Systems-Kassenautomaten in den übrigen Frankfurter 
Dependancen ist sogar bereits in Planung.“

Wir danken unseren Kunden 
und Partnern:
�t���$�P�S�O�F�M�J�B���3�J�F�E�F�M��
 Projektleiterin, Stadtbücherei Frankfurt

�t���8�P�M�G�H�B�O�H���,�J�O�E�M�F�S��
 IT-Service, Stadtbücherei Frankfurt

�t���4�B�C�J�O�F���)�P�D�I�C�F�S�H�F�S��
 Mediennutzung, Stadtbücherei Frankfurt

�t���%�F�O���.�J�U�B�S�C�F�J�U�F�S���J�O�O�F�O���7�F�S�U�S�J�F�C���(�S�P�•�L�V�O�E�F�O���V�O�E��
 Großkunden-Support, BOND GmbH & Co. KG

�t���,�M�B�V�T���)�B�S�U�N�B�O�O��
 Prokurist, Gleichauf GmbH
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Wir danken

Das Frankfurter Bibliothekenprojekt war laut Wolfgang Henkel, Ge -
schäftsführer der CSG Systems GmbH, ein erfolgreicher Start: „Es 
freut uns sehr, dass die Zentralbibliothek Frankfurt mit unserem er -
sten Automaten so zufrieden war, dass wir inzwischen 10 weitere 
Kassenautomaten in weiteren dezentralen Bibliotheken installieren 
konnten“. 

der Stadtbücherei Frankfurt für die Nutzungserlaubnis der Fotos und 
Texte sowie für das Mitwirken an diesem Bericht.

Im September 2007, pünktlich zur Neueröffnung, nahm der CSG 
Systems Kassenautomat BGT mit Linux-Betriebssystem seinen 
Betrieb auf. Mit der erfolgreichen Integration der Premium-Schnitt -
stelle zu „BIBLIOTHECA 2000“ bildet das Gerät alle geforderten 
Prozesse ab: Bezahlung anfallender Gebühren, Einsehen des Be -
nutzerkontos und Änderung des persönlichen Passwortes. Die 
Identi�zierung des Lesers erfolgt wahlweise über den Leseraus -
weis via Vorhaltescanner oder die Direkteingabe der Leserausweis -
nummer mit zugehörigem Passwort am Bildschirm.
Die verantwortliche Mitarbeiterin des Vertriebs Großkunden beim 
Softwarehersteller BOND ist zufrieden: „Wir freuen uns, dass es 
gelungen ist, eine Premium-Schnittstelle mit unserem System 
„BIBLIOTHECA 2000“ zu entwickeln und so die langjährige Kun -
denbeziehung mit der Stadtbücherei Frankfurt weiter auszubauen.“
Ebenfalls integriert ist die softwareunabhängige gewünschte Geld -
wechslerfunktion von großen in kleine Münzen. Der Dialog mit 
dem Kunden erfolgt über eine benutzeroptimierte Frontgestaltung 
des Automaten sowie einen übersichtlich gestalteten 15“-Touch -
screen-Bildschirm. Eine mehrsprachige Bedienerführung unter -
stützt ausländische Mitbürger in ihrer Muttersprache und reduziert 
damit Verständnisfragen an das Personal. Der Automat ist behin -
dertengerecht nach der Ergonomierichtlinie DIN 24972 konzipiert 
und kann über die Gehäusefrontseite befüllt oder geleert werden. 
Ebenfalls möglich ist die Zahlung am EC-Cash-Terminal. „Durch 
die gute Zusammenarbeit bei der Applikationsentwicklung und die 
enge Abstimmung mit der Stadtbücherei Frankfurt sowie der Firma 
BOND ist es uns gelungen, eine für alle Seiten optimale Kassenau -
tomatenlösung zu schaffen. Die Reaktionen der Mitarbeiter und 
Kunden geben uns recht“, resümiert Klaus Hartmann, zuständiger 
Vertriebspartner von CSG Systems.

Durch den Einsatz des BGT von CSG Systems ist es gelungen, die 
Service-Mitarbeiter zu entlasten.

„Die Anzahl der Zahlungsvorgänge an der Verbuchungstheke ist 
stark zurückgegangen, genauso wie die Geldwechselvorgänge. 
Auch ein Großteil der Ausweisverlängerungen wird nun – beson -
ders dank der EC-Zahlungsfunktion – am Kassenautomaten von 
den Kunden selbst erledigt“, berichtet Cornelia Riedel vom IT-Ser -
vice der Stadtbücherei Frankfurt. „Das Automatenhandling selbst 
nimmt lediglich 30 Minuten pro Tag in Anspruch.“ Somit haben die 
Mitarbeiter in Frankfurt mehr Zeit für die eigentlichen Beratungs -
aufgaben gewonnen. Die Wartezeiten bei der Kundenberatung ha -
ben sich verkürzt und die Kundenzufriedenheit stieg. Dies bestätigt 
auch Sabine Hochberger aus der Abteilung Mediennutzung bei der 
Zentralbibliothek der Stadt Frankfurt: „Die Benutzer kommen auf -
grund der klaren Benutzerführung auf dem Touchscreen gut mit 
dem Kassenautomaten zurecht. Die Anschaffung hat sich in jeder 
Hinsicht gelohnt.“
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Im September 2007, pünktlich zur Neueröffnung, nahm der 
CSG Systems Kassenautomat BGT mit Linux-Betriebssystem 
seinen Betrieb auf. Mit der erfolgreichen Integration der Premium-
Schnittstelle zu „BIBLIOTHECA 2000 “ bildet das Gerät alle 
geforderten Prozesse ab: Bezahlung anfallender Gebühren, 
Einsehen des Benutzerkontos und Änderung des persönlichen 
Passwortes. Die Identi� zierung des Lesers erfolgt wahlweise über 
den Leserausweis via Vorhaltescanner oder die Direkteingabe der 
Leserausweisnummer mit zugehörigem Passwort am Bildschirm. 
Die verantwortliche Mitarbeiterin des Vertriebs Großkunden beim 
Softwarehersteller BOND ist zufrieden: „Wir freuen uns, dass es 
gelungen ist, eine Premium-Schnittstelle mit unserem System 
„BIBLIOTHECA 2000 “ zu entwickeln und so die langjährige Kun-
denbeziehung mit der Stadtbücherei Frankfurt weiter auszubau-
en.“ Ebenfalls integriert ist die softwareunabhängige gewünschte 
Geldwechslerfunktion von großen in kleine Münzen. Der Dialog mit 
dem Kunden erfolgt über eine benutzeroptimierte Frontgestaltung 
des Automaten sowie einen übersichtlich gestalteten 15"-Touch-
screen-Bildschirm. Eine mehrsprachige Bedienerführung unter-
stützt ausländische Mitbürger in ihrer Muttersprache und reduziert 
damit Verständnisfragen an das Personal. Der Automat ist behin-
dertengerecht nach der Ergonomierichtlinie DIN 24972 konzipiert 
und kann über die Gehäusefrontseite befüllt oder geleert werden. 
Ebenfalls möglich ist die Zahlung am EC-Cash-Terminal. „Durch 
die gute Zusammenarbeit bei der Applikationsentwicklung und die 
enge Abstimmung mit der Stadtbücherei Frankfurt sowie der Firma 
BOND ist es uns gelungen, eine für alle Seiten optimale Kassenau-
tomatenlösung zu schaffen. Die Reaktionen der Mitarbeiter und 
Kunden geben uns recht“, resümiert Klaus Hartmann, zuständiger 
Vertriebspartner von CSG Systems.

Das Ergebnis: zufriedenere Kunden 
und ef� zientere Arbeitsabläufe
Durch den Einsatz des BGT von CSG Systems ist es gelungen, die 
Service-Mitarbeiter zu entlasten.

„Die Anzahl der Zahlungsvorgänge an der Verbuchungstheke ist 
stark zurückgegangen, genauso wie die Geldwechselvorgänge. 
Auch ein Großteil der Ausweisverlängerungen wird nun – be-
sonders dank der EC-Zahlungsfunktion – am Kassenautomaten 
von den Kunden selbst erledigt“, berichtet Cornelia Riedel vom 
IT-Service der Stadtbücherei Frankfurt. „Das Automatenhandling 
selbst nimmt lediglich 30 Minuten pro Tag in Anspruch.“ Somit 
haben die Mitarbeiter in Frankfurt mehr Zeit für die eigentlichen 
Beratungsaufgaben gewonnen. Die Wartezeiten bei der Kun-
denberatung haben sich verkürzt und die Kundenzufriedenheit 
stieg. Dies bestätigt auch Sabine Hochberger aus der Abteilung 
Mediennutzung bei der Zentralbibliothek der Stadt Frankfurt: „Die 
Benutzer kommen aufgrund der klaren Benutzerführung auf dem 
Touchscreen gut mit dem Kassenautomaten zurecht. Die Anschaf-
fung hat sich in jeder Hinsicht gelohnt.“

Der Ausblick: 
weitere Automaten und Bibliotheken
Das Frankfurter Bibliothekenprojekt war laut Wolfgang Henkel, 
Geschäftsführer der CSG Systems GmbH, ein erfolgreicher 
Start: „Es freut uns sehr, dass die Zentralbibliothek Frankfurt mit 
unserem ersten Automaten so zufrieden ist, dass wir Mitte Januar 
2009 bereits einen zweiten Kassenautomaten in einer der dezen-
tralen Bibliotheken installieren konnten. Die Anschaffung von wei-
teren CSG Systems-Kassenautomaten in den übrigen Frankfurter 
Dependancen ist sogar bereits in Planung.“

Wir danken unseren Kunden 
und Partnern:
�t���$�P�S�O�F�M�J�B���3�J�F�E�F�M��
 Projektleiterin, Stadtbücherei Frankfurt

�t���8�P�M�G�H�B�O�H���,�J�O�E�M�F�S��
 IT-Service, Stadtbücherei Frankfurt
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